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Aufbau	des	Fragebogens	

Frage Fragetyp Item 

1. Wie viele Stunden verbringen Sie pro Woche 

durchschnittlich am Rechner? 

Single-Choice  unter 3 Stunden / Woche 

 4–8 Stunden / Woche (ca. 0,5–1 h täglich) 

 9–13 Stunden / Woche (ca. 1–2 h täglich) 

 14–20 Stunden / Woche (ca. 2–3 h täglich) 

 21–27 Stunden / Woche (ca. 3–4 h täglich) 

 28 oder mehr Stunden / Woche (mehr als 4 h täglich) 

2. Für welche Tätigkeiten benutzen Sie den PC? Schieberegler  E-Mail 

 Internet (allgemeines Surfen)  

 Soziale Netzwerke (Studi-VZ, Facebook, etc.)  

 Lernprogramme / Recherchen (Medizinthemen)  

 Hobbies (Spiele, Bildbearbeitung, etc.)  

 Beruflich (Dateneingabe, Call-Center, Programmieren, etc.)  

 Sonstige Tätigkeiten  

3. Welche Internetangebote nutzen Sie für 

fachliche (medizinische) Recherchen? 

Matrixfrage (Ist mir 

nicht bekannt; Ist mir 

bekannt, nutze ich 

nicht; Nutze ich ab und 

zu; Nutze ich 

regelmäßig; Keine 

Angabe) 

 Allgemeine Suchmaschinen (z.B. Google, Bing, Yahoo, etc.)  

 Wikipedia  

 PubMed  

 Fachzeitschriften (Universitätszugang)  

 Open Source Journals (z.B. BioMed Central)   

 Werbefinanzierte Medizinische eJournals (z.B. Univadis, DocCheck 
News, etc.)  

 Arzneimitteldatenbanken (Rote Liste, Gelbe Liste, etc.)   

4. Welche Gründe haben dazu geführt, dass Sie 

am MindMailer teilgenommen haben? 

Bitte geben Sie den Anteil der Argumente an der 

Motivation zur Teilnahme am MindMailer an.  

Schieberegler 

(Ergeben in der Summe 

aller Parameter immer 

100%) 

 Um mein Wissen zu vertiefen  

 Weil mich das Thema interessiert  

 Um besser für die Klausur vorbereitet zu sein  

 Weil es 4 Zusatzpunkte gibt  

 Sonstiges  
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5. Wie haben Sie Ihre MindMailer-Fragen 

vorwiegend bearbeitet? 

Markieren Sie die Angabe, die für das Lösen der 

meisten Lektionen zutrifft. 

 

Matrixfrage (nie; ab und 

zu; häufig; immer) mit 

Zusatzoption „Keine 

Angabe“ 

 Die Fragen selbstständig gelöst  

 Solange ausprobiert bis alle Antworten richtig waren (trial and error)  

 Die Fragen in mit einem Kommilitonen / in einer Gruppe gemeinsam 
beantwortet  

 Die Antworten direkt abgeschrieben  

 Die Antworten über ein soziales Netzwerk ausgetauscht (z. B. Studi-VZ)  

6. Wie lange haben Sie durchschnittlich zur 

Bearbeitung einer MindMailer-Lektion benötigt? 

Single-Choice  unter 5 Minuten 

 Länger als 20 Minuten 

 15–20 Minuten 

 5–9 Minuten 

 10–14 Minuten 

7. Wie würden Sie den Erfolg des MindMailer 

einschätzen? 

4-stufige symmetrische 

Likert-Skala (Trifft nicht 

zu; Trifft eher nicht zu; 

Trifft eher zu; Trifft voll 

zu) mit Zusatzoption 

„Keine Angabe“ 

 

 Durch den MindMailer wurde mit die Thematik näher gebracht  

 Der MindMailer war eine gute Klausurvorbereitung  

 Die Teilnahme am MindMailer war reine Zeitverschwendung  

 Durch die Wiederholung der Fragen prägt sich das Wissen besser ein  

 Die Änderung der Reihenfolge der Antworten führt dazu, dass man den 
Inhalt intensiver liest.  

 Die Teilnahme am MindMailer habe ich als Stress empfunden  

 Die Rechercheaufgaben (z.B. die DRG Fragen) waren besonders 
lehrreich  

 Die Rechercheaufgaben (z.B. die DRG Fragen) waren besonders nervig  

8. Wie alt sind Sie? Freitext  Alter in Jahren 

9. Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. Geschlossene Frage   Weiblich 

 Männlich 

10. In welchem Fachsemester (Medizin), bzw. 

Studiensemester (Gesamtsemester) befinden Sie 

sich? 

Freitext  Fachsemester:   

 Davon Fachsemester bis zum Physikum  

 Studiensemester  

 


